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Bergsteigen
1

	

	

Bergsteigen	 	1	

	

	
	

	
Meine	Tante	

ist	nicht	ganz	

normal.	Aber	das	

liegt	nicht	an	ihrem	

Aussehen.	Meine	Tante	

hat	zwei	Augen,	zwei	

Ohren,	eine	Nase,	einen	Mund	

und	ungefähr	drei	Millionen	

blonde	Kringellocken.	Sie	hat	zwei	

Arme,	zwei	Füße	und	zwei	Hände.	An	

jedem	Fuß	hat	sie	fünf	Zehen	und	an	jeder	

Hand	vier	Finger	und	einen	Daumen.	Das	ist	

also	alles	ganz	normal.	Meine	Tante	hat	auch	

einen	normalen	Namen.	Sie	heißt	nicht	Heidi-

Rocky	oder	Frou-Frou	oder	Fifi-Trixibelle	oder	

Notburga	oder	Adelgunde.	So	verrückte	Namen	gibt	es	

nämlich	wirklich!	Meine	Tante	heißt	Lisbeth.	Und	mein	

Name	ist	zum	Glück	auch	ganz	normal.	Ich	heiße	Lola.	Ich	bin	

Tante	Lisbeths	Nichte	und	ich	bin	zwölf	Jahre	alt.	Meine	Tante	

Lisbeth	ist	vier	Jahre	alt.	Und	genau	das	ist	eben	nicht	normal.	Weil	

normale	Tanten	ja	älter	sind	als	ihr	Nichten,	das	weiss	schließlich	jedes	

Kind.	Normale	Tanten	stricken	ihren	Nichten	warme	Winterschals,	und	

wenn	sie	zu	Besuch	kommen,	bringen	sie	Schokolade	mit.	(...)	Jetzt	fragst	du	

dich	vielleicht:	Wie	kommt	ein	zwölfjähriges	Schulkind	zu	einer	vierjährigen	

Tante?		

1. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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Schnelle Augen
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Das	ist	eine	gute	Frage!	Aber	ich	kann	sie	

beantworten:	Tante	Lisbeth	ist	die	jüngste	

Tochter	von	Oma	und	Opa.	Meine	Mama	ist	

die	älteste	Tochter	von	Oma	und	Opa.	Als	

meine	Mama	erwachsen	war,	hat	sie	mich	

gekriegt.	Und	als	ich	schon	ein	Schulkind	war	

hat	Oma	nochmal	ein	Baby	gekriegt.	Das	war	

Tante	Lisbeth.	Deshalb	bin	ich	Lisbeths	große	

Nichte	und	sie	ist	meine	kleine	Tante.	

Verstehst	du?	

	 Frage	

Lisbeth	

Tochter	

älteste	

erwachsen	

Schulkind	

nochmal	

Deshalb	

meine	

Verstehst	
	

	

	

	

	

	

	

	

	 Datum	 	Zeit	

Durchgang	1	 	 	

Durchgang	2	 	 	

Durchgang	3	 	 	

	

	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  
Der	
  Tag	
  der	
  Krokodile	
  2	
  

	
  

	
  

Ich	
  folge	
  dem	
  Weg,	
  und	
  Innocent	
  stolpert	
  hinter	
  

mir	
  her.	
  »Was	
  haben	
  sie	
  gesagt,	
  Teo?	
  Wer	
  ist	
  

eine	
  Hexe?«	
  Innocent	
  hasst	
  Geschichten	
  über	
  

Hexen	
  und	
  Kannibalen.	
  »Wo	
  gehen	
  wir	
  hin,	
  Teo?	
  

Ich	
  will	
  die	
  Hexe	
  nicht	
  sehen,	
  Teo.«	
  »Sie	
  haben	
  

doch	
  nur	
  Spaß	
  gemacht.	
  Die	
  wollten	
  sich	
  

aufspielen.	
  Hör	
  nicht	
  auf	
  sie.«	
  »Mai	
  Maria	
  ist	
  

eine	
  böse	
  Frau.	
  Haben	
  sie	
  gesagt.	
  Ich	
  will	
  sie	
  

nicht	
  sehen.	
  Innocent	
  bleibt	
  hier.«	
  Er	
  geht	
  nicht	
  

weiter.	
  »Hör	
  zu,	
  Innocent,	
  wir	
  haben	
  nicht	
  

genug	
  Geld,	
  um	
  uns	
  ein	
  Taxi	
  zu	
  nehmen,	
  und	
  

unser	
  LKW-­‐Fahrer	
  ist	
  ohne	
  uns	
  weitergefahren.	
  

Weißt	
  du	
  noch,	
  was	
  Captain	
  Washington	
  gesagt	
  

hat?	
  Wir	
  müssen	
  Mai	
  Maria	
  finden.«	
  	
  

»Aber	
  sie	
  ist	
  eine	
  Hexe!	
  Ich	
  will	
  sie	
  nicht	
  finden«,	
  

entgegnet	
  er	
  wütend.	
  	
  

	
  

	
   Innocent	
  

haben	
  

hasst	
  

Kannibalen	
  

nicht	
  sehen	
  

Spaß	
  

Mai	
  Maria	
  

	
  

bleibt	
  hier	
  

Hör	
  zu	
  

ein	
  Taxi	
  

weitergefahren	
  

Captain	
  Washington	
  

müssen	
  

	
  

nicht	
  finden	
  

	
  

	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

	
  

2. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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Klarheit schaffen
7 	Lesetraining	 Beispiel	7	

	
	

	

Klarheit	schaffen	
	
Bei	diesem	Text	sind	die	Abstände	verloren	gegangen.	Wichtige	Textstellen	
werden	mit	einem	grossen	Buchstaben	gezeigt:	Satzanfang	und	Nomen.	
	
Die	Gross-	und	Kleinbuchstaben	helfen	beim	Lesen!	

	

MeineTantefeiertgerneFeste.ZumBeispielGeburtstagundOsternundNikolausundW

eihnachten.AberammeistenliebtTanteLisbethdasZentimeterfest.DasisteineErfind

ungvonOma.AllezehnZentimeterfeiernwirTanteLisbethsWachstum.Dieerstenvier

zigZentimeterkonntenwirnatürlichnochnichtmitihrzusammenfeiern,dawarmeine

TantenochinOmasBauch.AberalsTanteLisbethaufdieWeltkam,warsieganzgenaufü

nfzigZentimetergroß.DahängtenwirüberallLuftschlangenaufundTanteLisbethbeka

mihrerstesStofftier:denEisbärenKnut.ZuihremsechzigstenZentimeterfestbekamT

anteLisbetheinSchwein,zuihremsiebzigstendashornloseNashorn,zuihremachtzigs

teneineflauschigeSpinnemitfünfBeinenundzuihremneunzigsteneineSchlange.Sieis

tdoppeltsolangwieTanteLisbethundhatgroßeAugen.Dieseheneinbisschenängstlich

aus.DeshalbheißtsieLangebangeschlange.DiemeistenZentimeterfestehabenwirind

erPerledesSüdensgefeiert.DasistdasRestaurantvonOpaundvonmeinemPapai.MitV

ornamenheißtmeinPapaiFabio.UndsonenntihnauchTanteLisbeth.UnserRestauran

tkochheißtEmilio.EristhundertdreiundfünfzigZentimetergroß,wasfüreinenRestau

rantkochziemlichkleinist.DeshalbnennenwirihnZwerg.	

3. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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Schlangenblick
6

4. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth

Unser Hilfskoch heißt M
oham

med. Der ist zweihundertundein
en

 Z
en

tim
et

er
 g

ro
ß 

und sehr dick. Deshalb nennen wir ihn Berg. Zw
erg und Berg backen für Tante Lisbeths Zentim

et
er

fe
st

 im
m

er
 e

in
e 

W
ei

nt
ra

ubentorte. Den Tortenteil essen wir und m
it den W

eintrauben darf Tante Lisbeth werfen. Nur nicht auf die andere
n G

äs
te

 im
 R

es
ta

ur
an

t, 
da

s h
ab

en
 Papai und Opa ihr verboten. Das größte Zentimeterfest gab es natürlich, als Tante Lisbeth hundert geworden ist. Hundert Zentimeter si

nd ei
n M

et
er

, d
es

ha
lb

 w
ar

 e
s i

hr
 e

rs
te

s M
et

er
fes

t. Z

ur F
eier des Tages hatte Zwerg hundert rosa Kerzen in die W

eintraubentorte gesteckt und in die M
itte eine Wunderkerze. Tante Lisbeth hat mit den klebrigen Weintra

uben
 ge

w
or

fe
n 

un
d 

w
ir

 h
ab

en
 g

es
un

ge
n:

 «H
oc

h 
so

lls
t d

u le
ben, hoch sollst du leben – hundert Mal hoch!» Dann hat Tante Lisbeth ihre Geschenke ausgepackt.
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Ihr	Lieblings-

geschenk	war	

der	König	der	

Löwen.	Das	ist	ein	

Zeichentrickfilm.	Den	

hat	Tante	Lisbeth	auch	

bestimmt	hundert	Mal	

geguckt.	Aber	auf	ihren	

allergrössten	Geschenkwunsch	

wartete	meine	Tante	immer	noch.	Ihr	

allergrösster	Wunsch	war	der	wilde	

Wasserdrachen.	Das	ist	kein	Stofftier	und	

kein	Zeichentrickfilm,	sondern	eine	

Wildwasserbahn	auf	dem	Volksfest	Hamburger	

Dom.	Und	dafür	muss	man	ganz	genau	einen	Meter	

und	zehn	Zentimeter	groß	sein.	«Ich	kann	mich	doch	auf	

die	Zehenspitzen	stellen»,	sagte	Tante	Lisbeth	zu	Oma.	Sie	

hat	so	lange	gebettelt,	bis	wir	mit	ihr	zum	wilden	

Wasserdrachen	gegangen	sind.	Davor	hing		eine	Messlatte,	die	sah	

auch	aus	wie	ein	Drache.	Tante	Lisbeth	hat	sich	auf	die	Zehenspitzen	

gestellt,	so	wie	es	Ballerinas	tun.	Jetzt	war	sie	sogar	einen	Meter	und	

dreizehn	Zentimeter	groß.	Der	Mann	an	der	Kasse	hat	laut	gelacht.	Dann	

hat	er	zu	Tante	Lisbeth	gesagt:	«	Tut	mir	leid,	junge	Dame.	Zehenspitzen	

zählen	nicht.	Du	bist	zu	klein.»		

5. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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«UND	DU	BIST	GEMEIN!»,	hat	Tante	Lisbeth	

gebrüllt.	«Ein	richtiger	Prinzipienreiter	bist	

du!»	«Ein	bitte	was?»,	hat	der	Mann	gefragt	

und	erstaunt	den	Mund	aufgeklappt.	Ein	

Prinzipienreiter	ist	jemand,	der	alles	ganz	

genau	nimmt	und	nicht	mal	die	klitzekleinste	

Ausnahme	macht.	Aber	wahrscheinlich	hatte	

der	Mann	vom	wilden	Wasserdrachen	dieses	

fremde	Wort	noch	nie	gehört.	Erst	recht	nicht	

von	einem	hundert	Zentimeter	kleinen	

Mädchen.	Und	Tante	Lisbeth	wollte	es	ihm	

auch	nicht	erklären.	Stattdessen	hat	sie	einen	

Kreischkrampf	bekommen,	aber	der	hat	ihr	

auch	nichts	genützt.	Am	nächsten	Tag	hat	Oma	

für	Tante	Lisbeths	Kinderzimmer	eine	

Messlatte	gekauft.		

	 GEMEIN	

Prinzipienreiter	

bitte	

aufgeklappt	

jemand	

genau	

Ausnahme	

wilden	

nie	gehört	

hundert	

Tante	

erklären	

Kreischkrampf	

genützt	

Kinderzimmer	

Messlatte	

	
	

	

	

	 Datum	 	Zeit	

Durchgang	1	 	 	

Durchgang	2	 	 	

Durchgang	3	 	 	

	

	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  
Der	
  Tag	
  der	
  Krokodile	
  2	
  

	
  

	
  

Ich	
  folge	
  dem	
  Weg,	
  und	
  Innocent	
  stolpert	
  hinter	
  

mir	
  her.	
  »Was	
  haben	
  sie	
  gesagt,	
  Teo?	
  Wer	
  ist	
  

eine	
  Hexe?«	
  Innocent	
  hasst	
  Geschichten	
  über	
  

Hexen	
  und	
  Kannibalen.	
  »Wo	
  gehen	
  wir	
  hin,	
  Teo?	
  

Ich	
  will	
  die	
  Hexe	
  nicht	
  sehen,	
  Teo.«	
  »Sie	
  haben	
  

doch	
  nur	
  Spaß	
  gemacht.	
  Die	
  wollten	
  sich	
  

aufspielen.	
  Hör	
  nicht	
  auf	
  sie.«	
  »Mai	
  Maria	
  ist	
  

eine	
  böse	
  Frau.	
  Haben	
  sie	
  gesagt.	
  Ich	
  will	
  sie	
  

nicht	
  sehen.	
  Innocent	
  bleibt	
  hier.«	
  Er	
  geht	
  nicht	
  

weiter.	
  »Hör	
  zu,	
  Innocent,	
  wir	
  haben	
  nicht	
  

genug	
  Geld,	
  um	
  uns	
  ein	
  Taxi	
  zu	
  nehmen,	
  und	
  

unser	
  LKW-­‐Fahrer	
  ist	
  ohne	
  uns	
  weitergefahren.	
  

Weißt	
  du	
  noch,	
  was	
  Captain	
  Washington	
  gesagt	
  

hat?	
  Wir	
  müssen	
  Mai	
  Maria	
  finden.«	
  	
  

»Aber	
  sie	
  ist	
  eine	
  Hexe!	
  Ich	
  will	
  sie	
  nicht	
  finden«,	
  

entgegnet	
  er	
  wütend.	
  	
  

	
  

	
   Innocent	
  

haben	
  

hasst	
  

Kannibalen	
  

nicht	
  sehen	
  

Spaß	
  

Mai	
  Maria	
  

	
  

bleibt	
  hier	
  

Hör	
  zu	
  

ein	
  Taxi	
  

weitergefahren	
  

Captain	
  Washington	
  

müssen	
  

	
  

nicht	
  finden	
  

	
  

	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

	
  

6. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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Klarheit schaffen
7 	Lesetraining	 Beispiel	7	

	
	

	

Klarheit	schaffen	
	
Bei	diesem	Text	sind	die	Abstände	verloren	gegangen.	Wichtige	Textstellen	
werden	mit	einem	grossen	Buchstaben	gezeigt:	Satzanfang	und	Nomen.	
	
Die	Gross-	und	Kleinbuchstaben	helfen	beim	Lesen!	

	

DiesiehtauswieeineGiraffeundichmussteTanteLisbethjedenTagungefährhundert

malmessen.ImFrühlingwarTanteLisbetheinenMeterundfünfZentimetergroß.ImSo

mmerwarsieeinenMeterundsiebenZentimetergroß.ImHerbstwarsieeinenMeterun

dneunZentimetergroß.UndimWinterwarsiekeinenweiterenZentimetergewachsen.

«EinMeterundneunZentimeter»,sagteich.«Tutmirleid,TanteLisbeth.»MeineTantefi

nganzuweinen.«Wasist,wennichnichtmehrwachse?»,schluchztesie.«Was,wennich

aucheinZwergbin?»«DubistkeinZwerg»,sagteich.«LukasArneistmindestenseinenh

albenKopfkleineralsduundderistschonfastfünf.FürdeinAlterbistdusogarziemlichgr

oß.»«AbernichtgroßgenugfürdenwildenWasserdrachen!»,jammerteTanteLisbeth.

«WoherkriegichdennjetztdenhundertzehntenZentimeter?»«Dumusstmehressen»,

schlugOpavor.«VomEssenwächstman.EsmussnurdasrichtigeEssensein.»Vonjetzta

naßTanteLisbethwieeinScheunendrescher.SieaßSpinatundKohlrabiundFischundB

ananenundeinenriesigenBergMöhrenpapp.SieaßsogardiegrünenWeintrauben.Abe

rsiewuchseinfachnichtweiter.NichtmaleinenwinzigenMillimeter.ImDezemberging

ichmitTanteLisbethaufdenWeihnachtsmarkt.	

7. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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8. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth

Da gab es einen Stand mit Kerzen. Die w
aren goldgelb und rochen sehr lecker nach Honig. «

Das
 si

nd
 W

ac
hs

ke
rz

en
», 

sa
gt

e d
ie Verkäuferin. Tante Lisbeth wippte auf ihren grünen Drachenstiefeln auf und ab. «Ich will bitte fünf Stück», sagte sie. O

ma h
at

te
 m

ir 
ei

n 
bi

ss
ch

en
 W

ei
hn

ac
ht

sg
eld

 gegeben, damit ich etwas für uns kaufen konnte. Es reichte aber nur für drei Kerzen. Am
 Abend kochte Oma Spaghetti mit Tomatensoße und nach dem Ess

en
 w

ol
lte

 T
an

te
 L

is
be

th
 g

le
ic

h 
in

s B
et

t. I
ch

 gi
ng auch ins Bett, weil ich am nächsten Tag Schule hatte. Eine Stunde später hörte ich m

eine Tante in der W
ohnung über mir brüllen. Sie brüllte sehr laut, aber es klang nicht nach einem

 K
re

isc
hk

ra
m

pf
, s

on
de

rn
 m

eh
r n

ac
h 

ei
ne

m
 W

ei
nk

ra
m

pf
. A

ls 
ich

 oben klingelte, hatte Oma das Telefon am Ohr. «Einen Notarzt, bitte», sagte sie. 
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Bergsteigen	 	1	

	

	
	

	
Ihre	Stimme	

klang	sehr	

aufgeregt.	Tante	

Lisbeth	saß	auf	dem	

Klo.	Sie	hielt	sich	den	

Bauch	und	weinte	und	aus	

ihrem	Po	kam	ein	riesiges	

Donnerwetter.	Opa	hockte	auf	

dem	Boden	neben	ihr.	«Hat	Tante	

Lisbeth	das	Abendessen	nicht	

vertragen?»,	fragte	ich.	Opa	rollte	mit	den	

Augen.	«Sie	hat	die	Kerzen	nicht	vertragen»,	

brummte	er.	«Die	Kerzen?»,	fragte	ich	entsetzt.	

«Hast	du	die	etwa	gegessen?»	«Nur	anderthalb»,	

piepste	meine	Tante.	«Bist	du	verrückt?»,	rief	ich.	

«Wie	kommst	du	darauf,	Kerzen	zu	essen?»	«Weil	Papa	

gesagt	hat,	ich	muss	das	richtige	Essen»,	jammerte	Tante	

Lisbeth.	«Und	die	Weihnachtsmarktfrau	hat	gesagt,	es	sind	

Wachskerzen!»	«Das	heißt,	dass	die	Kerzen	aus	Wachs	sind!»,	

sagte	Opa.	«Und	nicht,	dass	man	davon	wächst.»	Dann	kam	der	

Notarzt	und	untersuchte	Tante	Lisbeth.	Zum	Glück	waren	die	

Wachskerzen	nicht	giftig.	Tante	Lisbeth	hatte	nur	drei	Tage	Durchfall	und	

sechs	Tage	Bauchweh.	Am	siebten	Tag	stellte	sich	Tante	Lisbeth	wieder	unter	

die	Giraffenmesslatte.	«Wie	groß	bin	ich,	Lola?»		

9. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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4 	Schnelle	Augen	 Beispiel	4	

	

	

	

«Einen	Meter	und	…	oh»,	sagte	ich.	«Oh	was?»,	

schrie	Tante	Lisbeth.	«Herzlichen	

Glückwunsch»,	sagte	ich.	«Du	bist	einen	Meter	

und	zehn	Zentimeter	groß.»	Da	kriegte	Tante	

Lisbeth	einen	echten	Freudenschreikrampf.	

«Denk	bloß	nicht,	das	kommt	von	den	

Kerzen»,	sagte	Opa	streng.	«Du	musst	uns	

versprechen,	dass	du	nie	wieder	so	einen	

Unsinn	machst.»	«Und	ihr	müsst	mit	mir	zum	

wilden	Wasserdrachen!»,	kreischte	Tante	

Lisbeth.	Das	haben	wir	an	diesem	Tag	

natürlich	auch	getan.	Tante	Lisbeth	wäre	am	

liebsten	hundertzehn	Mal	gefahren,	aber	das	

haben	Opa	und	Oma	nicht	erlaubt.	

«Trotzdem»,	sagte	meine	Tante	abends	im	

Bett.	«Es	war	das	schönste	Zentimeterfest,	das	

die	Welt	je	gesehen	hat.»	

	 Meter		

Herzlichen	

Du	bist	

zehn	

Freudenschreikrampf	

bloß	

Kerzen	

nie	wieder	

Unsinn	

Wasserdrachen	

diesem	

getan	 	

hundertzehn	

erlaubt	

Trotzdem	

Zentimeterfest	

gesehen	

	

	

	

	

	
	

	

	

	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  
Der	
  Tag	
  der	
  Krokodile	
  2	
  

	
  

	
  

Ich	
  folge	
  dem	
  Weg,	
  und	
  Innocent	
  stolpert	
  hinter	
  

mir	
  her.	
  »Was	
  haben	
  sie	
  gesagt,	
  Teo?	
  Wer	
  ist	
  

eine	
  Hexe?«	
  Innocent	
  hasst	
  Geschichten	
  über	
  

Hexen	
  und	
  Kannibalen.	
  »Wo	
  gehen	
  wir	
  hin,	
  Teo?	
  

Ich	
  will	
  die	
  Hexe	
  nicht	
  sehen,	
  Teo.«	
  »Sie	
  haben	
  

doch	
  nur	
  Spaß	
  gemacht.	
  Die	
  wollten	
  sich	
  

aufspielen.	
  Hör	
  nicht	
  auf	
  sie.«	
  »Mai	
  Maria	
  ist	
  

eine	
  böse	
  Frau.	
  Haben	
  sie	
  gesagt.	
  Ich	
  will	
  sie	
  

nicht	
  sehen.	
  Innocent	
  bleibt	
  hier.«	
  Er	
  geht	
  nicht	
  

weiter.	
  »Hör	
  zu,	
  Innocent,	
  wir	
  haben	
  nicht	
  

genug	
  Geld,	
  um	
  uns	
  ein	
  Taxi	
  zu	
  nehmen,	
  und	
  

unser	
  LKW-­‐Fahrer	
  ist	
  ohne	
  uns	
  weitergefahren.	
  

Weißt	
  du	
  noch,	
  was	
  Captain	
  Washington	
  gesagt	
  

hat?	
  Wir	
  müssen	
  Mai	
  Maria	
  finden.«	
  	
  

»Aber	
  sie	
  ist	
  eine	
  Hexe!	
  Ich	
  will	
  sie	
  nicht	
  finden«,	
  

entgegnet	
  er	
  wütend.	
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10. Teil
Und hier kommt 

Tante Lisbeth
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